
 
 

Donnerstag, 8. April 2004 

 

Antrag gemäß §§ 9/31 der Geschäftsordnung des Rates der LHH in der Sitzung des Bezirksrates 
Nord am 26.04.2004 

Der Bezirksrat möge beschließen: 

Den Fußgängerweg zwischen Schaufelderstraße und Rehbockstraße (der gleichzeitig an den 
Haupteingang der Bürgerschule grenzt) in „Klaus-Müller-Kilian-Weg" zu benennen. 

Begründung: 

Die Mitglieder des „Vereins für alternatives Wohnen und Arbeiten auf dem Sprengelgelände", die 
„Schwule Sau", das „Kino im Sprengel" sowie die „Sturmglocke" möchten mit der Wegebenennung 
den langjährigen Bezirksbürgermeister und kürzlich verstorbenen Klaus Müller-Kilian angemessen 
ehren. Seine gute, engagierte und wichtige Arbeit für den Stadtbezirk und das Sprengelgelände 
sollen gewürdigt werden. 
Die Bitte, die Beschilderung auch formal festzusetzen ist persönlich an die Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen weitergeleitet worden. Wir möchten uns an der Würdigung mit diesem Antrag gerne 
beteiligen und unterstützen das Vorhaben nachdrücklich. Die Beschilderung ist auf Kosten der 
oben genannten Gruppen bereits erfolgt und ein der Straßenverkehrsordnung entsprechendes 
Schild ist bereits im Straßenraum installiert. Dieses Vorhaben ist selbstverständlich mit seiner 
hinterbliebenen Familie abgesprochen und erhält von ihr ebenfalls vollste Unterstützung. 
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Anden 
Bezirksbürgermeister 
Im Stadtbezirk Nord 
Herrn Alptekin Kirci (o.V.i.A.) 
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